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Landschaftlichen sind diese Gemälde in sehr edlem Stil gehalten, etwas an
Böcklin gemahnend. Auch seine „Susanna im Bade" weist die Schönheiten
Ballinscher Kompositionen auf, aber das Sujet entspricht weniger seiner
Ei enart.gZweianderejungeFigurenmaler,diebesondersaufiielen,warenLouis
F.Moraund RobertI-Ienri.Moraist spanischerAbkunft,hat aber seineganze
Lebenszeit hier zugebracht und auch hier studiert. Im verflossenenJahre
aber hat der noch sehr jugendliche Künstler zum ersten Male Spanien
besucht und sich dieMotive aus dem alten Heimatland seiner Familie geholt.
Der Farbenreiz des Südens hat einen mächtigen Eindruck auf sein künst-
lerisches Schaffen hervorgebracht. Mora besitzt eine kräftige Technik und
viel Geschmack in der Komposition. Auch Robert Henri, dessen Arbeiten
ich schon oft erwähnte, war durch ungemein kraftvolle Bilder vertreten.
Seine lebensgroßen Gestalten dominierten förmlich die Vanderbilt-Galerie.
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